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No. 159, Montag, den 12. Juli 1841. 


ice WERE 


An gem elde te Fremode 
Angekommen den 9. und 10. Juli 1841. 


Der Generäle Mafor und Commandeur der erſten Landwehr» Brigade Here 

v. Lillgenſtröm aus Königsberg, Herr Architekt Göntano Fontane aus Teſſin in 
der Schweiz, Herr Doctor Blum aus Frankfurth a. M, Hert Apotheker Tietze aus 8 
Schönlanke, die Herren Kaufleute Räuber, Fiſcher aus Marienwerder, Beſch aus 7 
Königsberg, Herr Gutsbeſitzer Freiherr . Paleske aus Spengawken, log. im engl. f 
Haufe. Herr Gutsbeſitzer Graf Prebentow nebſt Gemahlin aus Liſchnitz, die Herren 
Kaufleute F. W. Kyritz aus Stettin, Richard Lovens aus Aachen, log, im Hotel 
de Berlin. Die Herren Gutsbeſitzer v. Bülow nebſt Gemahlin von Oſſecken, F. 
Heine nebſt Familie von Subkau, Hering von Mirchau, log. in den drei Mohren. 
Herr Miſſionair Nörgen nebſt Familie aus Berlin, Herr Poſtſchreiber Ruk aus 
Stargardt, log. im Hotel d'Oliva. Heri Kaufmann Leffing aus Mewe, der Stadt⸗ 

Aelteſte Herr Knaack, die Kaufmannswittwen Frau Wilhelmine Pomppe und Frau 
Julie Schröder von Berlin aus Riga, Herr Kaufmann Schmidt aus Pr. Stargardt, 
fog. im Hotel de Thor, : 


ER TI S SE ME NTS 


1. Daß der hieſige jüdiſche Cantor Henoch Grosheim und deſſen Braut, Friime 
lein Ling Roſenſtein, mittelſt gerichtlichen Vertrages vom 18. Juni 1641, in der 
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ee Ehe, bie Semeinfehaft der Güter, vi aber bie des Ermerdes ‘ane 
geſchloſfen haben, wird bekannt gemacht. : 

I einen bee 23. Juni es 
: Königl. Stadtgericht⸗ 


= Daß der hieſige Stadtgerichts⸗Salarien⸗Kaſſen⸗Aſſiſtent Ludwig Kirften und 
deſſen Braut Demoiſelle Joh aue Juſtine Fechter, vor Eingehung der Ehe mittelſt 


gerichtlichen Vertrages vom 21. Juni e. die Gemeinſchaft der Güter und des Si 
werbes ausgeſchtoſſen haben, wird hierdurch bekannt gemacht. 
wu 2 dent: 29. Juni 1841. 
n Königliches Stadtgericht. 


„ 5 Die Eleonore Wieſe geb. Gröhn hat durch die, nach able Grossa ge \ 
keit, am 8. d. M. gerichtlich abgegebene Erklärung die Gütergemeinſchaft in ihrer 


Ehe mit dem Zimmermann Eruſt Wieſe aus Zoppot anagefarloft Ten. 
Se den 22. Juni 1841. 
Königl. Lande und Stadtgericht = 


e 


4. Unerwartet aber fanft entſchlief heute Morgen um 4 Uhr nach längern Leite 
den an allgemeiner Schwäche unſer geliebte Gatte und Sohn, der Gutsbeſitzer 
Carl Robert Oyer im 35ſten Lebensjahre. Wahre Frömmigkeit und tadellofer Lex 
5 benswandel ſicherten ihm die Achtung derer die ihn näher kannten, und werden ihm 
ein freudiges Jenſeits begründen. Mir bitten um ſtille Theilnahme. 
t Anne den 9. Juli 1841. 
Die hinterbliebene Gattin und Mutter, 

a zugleich für die nachgelaſſene 10: wöchentliche Tochter. 
22 ãĩVvæ/.ã dpd 8 
: Ent bin dung. i 8 : 
; Am 10, d. M., Frith) un halb 2 Uhr, wurde meine liebe Frau von einem 
Mädchen ſchnell und lege entbunden 8 N. A. Henning. 


verbindung. 


5. Unſere am 11. d. M., in meinem Hofe zu Petershagen bei Tiegenhof 
vollzogene eheliche Verbindung zeige ich allen meinen Freunden und ae 2 
and fern, ganz ergebenft Ai Pegs 5 
Schhidlitz, den 12.8 Juli 1841. Peter ban Rieſen, 
ERS Margaretha van Rieſen geb. Sue. 


— — 
JJ. en Soe Lt get. 

7285 Wik Wohnen bon heute ab Fleiſchergaſſe N 160, vom orien, a 
ben bohnen das dritte Haus linker Hand. Segara N 
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RR Ein Local zur Schnitt und Material⸗Handlung ſo wie zu jedem kaufmaͤn⸗ 
niſchen i 
ben der Danziger u 
ſchäft mit gutem Exf! 


ſchönem hellen und K 1 e . 
Ställen beſtehend, — ſteht unter vortheilhaften Bedingungen zu vermiethen oder 


auf mehrere Jahre zu verpachten. Das Königl. Intelligenz»Comtoir wird sub Litt, 
©. S. gefälligſt die Adreſſe ertheilen. De Ber 
3 n Fur a cht An z e 


nd Elbinger Weichſel, auch Holzhandel und jedes "andere Ges 
olg getrieben werden kann; — aus 4 Stuben, Kammer, Küche, 


\ 


See ig eos ee 
Schiffer Ernft Engel aus Landsberg a. W., ladet nach Frankfurt a. Da: 


Berlin, Magdeburg und Schlefien. Das Nähere beim Frachtbeſtätiger 
oe > WV Pilg. 


10. Spyeditiend- Anzeige. 
Um zwiſchen Hamburg und Berlin einen zeither mangelnden geregelten und be⸗ 


ſchleunigten Gütertransport herzustellen, habe ich in Gemeinſchnft mit den Herren 
Bruhns & Hintz in Hamburg unter Benennung f f 5 


a 


- Berlin- Hamburger Schnell- Frachtfuhre N. 
ein dieſem Zwecke entſprechendes Unternehmen errichtet und heute eröffnet, welche 


Fuhren regelmäßig an jedem Montag, Mittwoch und Freitag von beiden Orten ab⸗ 


gehen werden. Dieſe Fuhren ſchließen ſich der f 2 

i Berlin Königsberger Schnell-Frachtführe - ~~ ; 
deren Theilhaber ich bin, in der Art genau an, daß die von Hamburg nach der 
Proving Preußen beſtimmten Güter, mit dem auf der Preuß. Grenze in Warnow 
ertradisten Begleitſchein direct befördert werden, und hier nach Eintreffen ohne allen 
Zeitverluſt die Reiſe weiter fortſetzen können. „ . 


Auf diefe Weife iſt es möglich, den. rely. Comittenten bei Beziehungen von 


Hamburg mittelſt dieſen Fuhren, den Vottheil einer ſchleunigeren und billigeren Bee 
förderung der Güter als zeither, zuſichern zu können, indem nunmehr die Grenz⸗ 
Expedlrions⸗Speeſen und jeder Aufenthalt in Berlin, welchen die Extradition neuer 
Begſleitſcheine früher verurſachte, gänzlich fortfallen. ; 
Die Herten Bruhns & Hintz in Hamburg werden die zu verſendenden Güter 


; 85 ſowohl zu billigen Frachtſätzen, als auch in vergleichender Fracht bis zum Beſtim⸗ 
mungsorte übernehmen, indem ich es mir vorbehalte, bei größeren Sendungen eine 


Geſchäft paſſend, und in welchem wegen feiner ſehr vortheilhaften Lage ne⸗ 


maſſiv gewölbtem Keller, großem Bodenraum, Remiſen und 


angemeſſene Frachtermäßigung eintreten zu laſſen, die beſtimmt⸗ allen billigen Anforde⸗ 


zungen vollkommen entſprechen wird. 


curanz und garantive ich füt die richtige Ablieferung derſelben. 8 i 

Berlin „am 30. Juni 1841. f Noreau Valette- 

11. Wir warnen Jeden auf unſern Namens nichts zu borgen, indem wir füt 
keine Zahlung aufkommen werden. 2 

Danzig, den 8. Juli 18414. 7 5 e 


00 


ämmtliche Güter die mit dieſer Fuhre befördert werden, gehen unter Aſſe⸗ : yi 


* 


F. W. Raſchke nebſt Frau. 


— 
> 
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12: Wer einen eiſernen Geldſtock zu verkaufen hat, melde ſich gefälligſe anf 
dem Comtoir des Herrn J. D. Miehlke, Langenmarkt 429. co 
13. Der zwölfte Rechenſchaftsbericht der N a „ 
Lebens⸗Verſicherungsbank f. D. in Gotha 
if fo eben erſchienen und legt die günſtigſten Verhältniſſe dieſer Anſtalt, ebenſowohl 
im Abſicht der abermaligen, beträchtlichen Erweiterung des Verſicherungsgeſchäfts, 
als in Betreff der unter den Merficherten: ſtattgehabten Sterblichkeit, dar. In Folge 
fortdauernden Zugangs zählt die Bank gegenwärtig 10,600 Mitglieder mit 17,100,000 — 
Thalern Verſicherungsſumme; der Fonds beträgt 237. Mill. Thaler Eine neue 
Einrichtung geſtattet älteren und neuen Verſicherten, durch Entrichtung jährlicher Zu⸗ 
ſatzprämien die Zahlbarkeit der Verſicherungsſumme bei Lebzeiten für beliebig jün⸗ 
gere Alter, als das Normalalter von 90: Jahren, zu: erwerben : ‘ 
Nähere Auskunft ertheilen die Agenten: ö : 
Dodenhoff & Schöneck in Danzig, 
FT Maga oe Ph. H. Kindt in Elbing. . 
14. Als Ratten und Mäuſe Vertilger und zwar mit dem. beſten Atteſten verſe⸗ 
hen, da ich verſichere das Ungeziefer zur Stelle fortzuſchaffen, empfiehlt ſich Einem 
Hochgeehrt. Publikum u Adel der Kammerjäger George Dreiling, Stadtgebieth 129. 
157 Ich warne einen Jeden Niemanden auf meinen Namen etwas zu borgen, 
indem ich für nichts hafte. s 8 Gl A. Schubert. 
16. Eine gute Schiffs⸗ oder Kellerpumpe von 18: bis 20 Fuß Länge wird gee 
kauft am Holzmarkt As 301. N ö 
17. Geübte Nätherinnen findem dauernde: Beſchäftigung bei ee 
| -.. Lprwenftein, Glocenthor. 
18. Einem Hochgeehrten Pinbliko: erlaube ich) mir die. ergebene Anzeige zu: wide 
men, daß ich am: heutigen: Tage in: dem: Haufe: Brodtbänkengaſſe Ne 674., dem 
Herrn Kaufmann Haſſe gegenüber, ein Bäckereigeſchäft! etablirt habe und indem ich 
um recht: zahlteichen Zuſpuch höflichſt' bitte, verſichere ich eine: prompte und reelle 


Bedienung; f : 
N a . en „ BR OL Meyer 
we» Concert-Amreige _ 
Eeinent hohen Adel und verehrten Publiko made: ich) die ergebene Anzeige, daß 
ich Dienſtag den: 13. Juli im Attushofe ein Concert zu: geben: die Ehre haben weg 
de, wozu ich alle Kunſtfreunde ergebenſt einladen. IR : 
Das Nähere beſagen die Anſchlagzettel. N Er 2 
Danzig, den 12. Juli 1641. Ludwig; Hübſch, 8 
Gioß Herz, Braunſchwerg. Opern⸗Sänger 
20: Ein Buche erdratlcher Eltern,, der, Kult Gan die eicher heels zu e. 
5 in Burſche ordentlicher Eltern „ der Luſt ati die Tiſchlet⸗Profeſſſon zul eri 
lernen, der melde ſich Johannis gaſſe WE 1373. = wm En : 2 
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cee 1 se J 
N 21. Dienſtag, den 13. Juli 1641, wird ein großes Kunſt⸗ 6 
© Feuerwerk und Konzert in Karmannſchen Garten auf Lange ® 
© garten ſtattfinden. Das Feuerwerk enthält folgende Hauptſtücke: 1) us 
2 großes Trans parent⸗Gemälde: Boruſſi A, die Schutz⸗ und . i 


5 Sieges⸗Gottin der Preußen zwischen zwei großen glänzen⸗ 
den Pyramiden. 2) Die große Sonne In Gloria. 3) Eine große Pironette. 
4) Eine große L’aunquille. 5) Eine große feurige Windmühle: 6) Eine 

Girandole. 7) Zwei große Vertikalräder⸗ 8) Ein großer Brillantſtern mit 
Strahlenfeuer und Sonnen umgeben. 9) Eine Kaprice: 10) Eine große chi⸗ 

neſiſche Fontaine. 11) Ein Wechſelfeuerrad. 12) Eine farbige Erleuchtung 

3 In den Pauſen werten. Bombenröhren, Bienenſchwärmer, Pot-à-feus, 2 

0 Waſſerſtücke und einige brillante, ſehr übenaſchende neue Stücke abs 3 
gebrannt. Das Konzert beginnt um 6: Uhr. Das Feuerwerk nimmt um 97% 6 
J Ahr feinen: Anfaug. Entree a. Perfon 4 Sar. Kinder 2 Sar: f . 
5856 e * Kae 
22. Konzert⸗ Anzeige. 

Die fünf Geſchwiſter Leo, wirkliche Tyroler aus dem Zillerthale, welche! 
durch die öffentlichen Blätter auch hier genngſam bekannt fein: dürften, werden die 
Ehre haben, Dienftag; den: 13. Juli: 184% eim Tyrdlet⸗National⸗Konzert⸗ im Geſang 
und Zitterſpiel im Curſaale zu Zoppot zu geben) wozu fie’ ergebenft einladen 

Der, Anfang iſt Abends um 6 Uhr: — Billetts zu 10 Sari erhält: man Abends 
an der Kaffe: Kinder geben die Hälfte: 2 5 8 . 

23. Capt: J. Bell führend das Schiff T. & R. Jackſon, welcher am 6: d. von 
Sunderland hier ankam, ſoll laut einer mit den Herten Sack, Biemer & Co in! 
Kondom abgefchloffenen: Gertepattie: von einem hieſigen Handlungshauſe eine Ladung! 
Getreide in Fracht nach London erhalten Capt. Bell fordert daher den ihm unbe⸗ 
kannten Correspondenten des’ genannten Londoner Hauſes hiedurch auf,, ſich wegen 
der Beladung) ſeines Schiffes eheſtens bei: ihm gut melden. = ME 
24. Ein gebildetes Mädchen) welches die Wirthſchaft ſowohl als auch die Auf⸗ 
ſicht über Kinder zu führen: verſteht, findet im Monat’ Auguſt hier am Hite: ein! 
vortheilhaftes Engagement. Reflectitende wollen ihre Adreſſen unter L, Zu im Sor 
telligenz⸗Comtoir einteichen. f 5 ; 

ae Wer nartie th wm gem: 2 
25 Alf dem Laugenmarkt 45 1. find‘ zwei Stuben mit Meubeln zu: verrtiet hen: 
26. Schnüßfelmarkrr W 655) iſt ein: meublirtes⸗ Zimmer zu vermiethenn 


2 


bermiethen. Nähere Nachricht Brodtbänkengaſſe M 6 


4 %% um. 


Topfergaſſe 74. en 5 Suben, auch, Kater, Be und bende 
Denne zu bermiethen. 
28. Vorſtädtſ. Graben⸗ und Fleiſchekgaſſen Ecke Ne 46. iſt eine Wohnung, 2 
Treppen hoch, an ruhige Bewohner zu vermiethen. 
29. Das Haus Heil. Geiſtgaſſe M 974. iſt 950 ganz oe theilineife zu 


30. In Michaeli zu vermiethen. Nachricht 5 W 1144-3 die Saale 
Etage Hundeg. NE 76., 1 Stube Hundeg. AE 290., 4 Zimmer Iten Damm 1421. 
das Haus Fiſchmarkt Ne 1584 , zum Kramz,. Speicher: ‚oder Leinwandhandel, das 
Haus Brabank 1768. — für den Sommer 1 Stube x. Langefuhr 2 Tt. hoch f. 20 Rehr. | 


\ 31. Langgaſſe Ne Ne 375, Aft die Ober⸗ Etage, beſtehend in 3 Stuben, 5 


Küche, Boden, Keller und andere Beguemlichkeiten au ruhige Miether zu Mi⸗ | 
d.eeli zu vermiethe. 9 
32. 6 WWollwebergaſſe * 541. ft eine Oberſtube mit Cnbine Ae billig zu 
vermiethen und ſogleich zu . A 
A uc tionen. = Sa 


1 = Auction 5 
Holländiſchen Heeringen und Hablſan. i 


1 
1 
en, den 13. Juli 1841, Nachmittags 3 Uhr, werden die unterzeichneten | 
| 


* 


Mäkler am Königl. neuen Seepackhofe durch öffentliche Auction au den e 
den, gegen baare Bezahlung in Preuß. Courant verkaufen: 
1 A) 
20 ½ Tonnen Soll. Voll⸗Heeringe, 
Nee Kabliau, = 
ige 2 1915 Tagen mit dem Schiffe Santina Roelfina, Cap. S. 8. Super, hier 
eingeführt ſi 5 70 
Die Herren Au werden a ichft erſucht, fi ich zur beſtimmten Stunde ge 
teich einzufinden. f 
ae ; EIER Rottenburg und Götz. 
5 34. Das Mobiliar des Heren Holjer Diet v: eee zu Mott ER 
dam, ſoll auf 0 8 
Dienſtag, den 20. Juli 9. Pe 5 
im Haufe, Frauengaſſe 302. öffentlich meiſtbietend verkauft werden. Daſſelbe f 
enthält neben ganz vorzüglichen mahagoni Meubles und andern immerzierathen, 


alle für eine em — ee Zimmer: und Hausgerathe, — 


3. T. N N Auctipnater. | 


p> 


F 

Sera ee = = E 
Sachen zu verkaufen in Danzig 
mobilia oder bewegliche Sachen. e 
— Vene 2 de 5 3 = * 4 ore ¥ fe a Ged Oe 9° un 
5,  Shegenhofer Bier die Tonne zu 3 Rthlr. vers 
30 Mit dem Ausverkauf der 200 Stuck Cattune 
wird zu billigen Preiſen a 2, 25 u. 3½ Sgr., bei uns fortgefahren, zugleich ents 
pfehlen wir breite Schürzenzeuge a 5 und 57 Sgr, A auf 274 Sgr. Federleinen 
ad, Bettzeuge a 3 und 31% Sgr., Parchend a 3 und 372 Sgr., Nanquin und 
Hofenzeng a 214 und 35 Sgr., Weiten a 12 Sgr., große 277 wollene Plaidtiie 
oy 1 Rihlr. 226 Sgr., 1 Bettdecken a 18 Sgr. pro Stück, fo wie diverſe ane 
. S. Gerb & Co, 

Breitegaſſe am breiten Thor MF 1026. 


3. Zul Beachtung fur Herren 
Mein Lager fertiger Hemden von wirklich ächter Bielefelder Leinewand in den 
neueſten Modells aufs Sauberſte gearbeitet iſt jetzt wieder mit allen Sorten voll⸗ 
ſtändig aſſortirt; auch werden Hemden auf Beſtellung in ſehr kurzer Zeit nach dem 
Maaße bei mir angefertigt, zu welchem Behufe ich die beſte Bielefelder Leinewand 
von der billigſten bis zur feinften Qualite Stückweiſe empfehlen kann. Die Preiſe 
find äußerſt billig geſtellt. Sr 3 Fiſchel, Langgaſſe.“ 
38. Das größte Lager von ächten engliſchen Macintosh, Mänteln und Pelle⸗ 
einen findet man zu auffallend billigen Preiſen bei e . 5 
ee ee 
g. An Wiederverkiufim wird bel dutzendweiſer Abnahme ein angemeſſener 
Rabatt bewilligte N Se „ 
39. Ganze und halbe Taffet⸗Tücher in jeder Größe verkauft zu äußerſt billigen 
iſen f SE ae se M. Löwenſtein. 
59 00 140 Stück fette Hammel ſtehen zum Verkauf bei G. Froſt in Liebenan 
ei Mewe. : 5 5 
41. 50 Stück März⸗Hammel ſtehen auf dem Gute Czerbienezin bei Ditrſchan 
zum Verkauf. a ae „ Re SE SAF al es 
a. Gemuſtertes Atlasband av Sou eve, feine baumwolle 
Oandſchuhe 4 Aſgr., empfiehlt L. J. Goldberg, Breitenthor am Schützenh. 
43, S. W. Löwenſtein, Langgaſſe 377. empfiehlt Cattune pro Elle 215 bis 4 
Sgr. Schürzenzeuge a 314 Sgr., Halstücher 14 Dutz. 11 Sgr. und Regenſchirme 
u 16 bis 17 Reh i a „„ 
44. Goldſchmiedegaſſe No. 1099. iff 1 weißer Ofen, 1 Kramſpind und 1 Fach 
neuer Fenſterrahme zu verkaufen se Der 


Bere Artikel zu ſehr billigen Preiſen. 


N 


\ 
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45. Ein noch ganz guter Halbwagen ſoll billig verkauft werden, worüber 0 3% 
Bergmann, vorſta dtſchen Graben No. 45., gefälligſt Auskunft ertheilt. 5 


AG. Gebleichten Leindifirniß a 6 Sgr. pro ll, 
. ich als etwas Vorzügliches. Bernhard Braune. 
Te Aus der rühmlichſt bekannten Fabrik der Herren Gebrüder de Castro in 


a & Magdeburg empfing id) ein Sortiment Tabak von 10 bis 20 Sgr. pro 
Pfd., die ich als bejonpens Pe a beſtens empfehle. 
Bernhard Braune. 


= Immobilia on A Sachen. 2 
48.) Dienſtag, den 13. Juli d. J., fol auf fteiwilliges Verlangen das Grunde 


ſtück hieſelbſt 
Langenmarkt, Servis⸗No. 451., Hypothekeu⸗ No. 19., x 
im Artushofe verfteigert werden und der Zufchlag Abends 6 Uhr an den Meiſt⸗ 
bietenden erfolgen, daher auf ſpäter eingehende Nachgebote keine Rückſicht ge⸗ 
nommen werden kann. 2000 Kthlr. können auf dem Grundſtücke ſtehen bleiben, 
die näheren Bedingungen 2c. find täglich bei mir einzuſehen. 
J. * Auctionator. 


Sach ‚en zu verkaufen außerhalb Soe 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


49. Nothwendiger Verkauf. 
Das bet verehelichten Kaufmann Schulz, Johanne Eleonore geb. Sin 
gehörige hieſelbſt sub A J. 474. in der Brückſtraße belegene aus einem Wohn⸗ 
hauſe, Hintergebäude und zwei Morgen Wiefenland beſtehende auf 2285 Athlr. 
28 Sgr. 4 Pf. abgeſchätzte Grundſtück ſoll . 
- am 16. October c., Vormittags 10 Uhr, 
vor dem Herrn Stadtgerichts⸗Rath Thitjus an ordentlicher Gerichtsſtelle fubhaftrt 
und können die Taxe, Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratut eins 
geſehen werden. ER 
Die angeblich in London ſich aufhaltende Beſitzerin, verehelichte Kaufmann ö 
Su Johanne Elenore geb. Simnick wird hiezu öffentlich ge 
er den 18. Juni 1841 
f : Königl. Stadtgericht. 
RT. Sort en 


50. Der Commendarius v. Blumberg iſt am 28 Juli 1839 zu Miez bei 

Stargardt verſtorben. Da ſeine Erben bisher nicht haben ermittelt werden en 

fo werden N hierdurch aufgefordert, fih in termino os 
den 8. Januar 1842 2 


2 Beilage | 


a te z un | 
Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
: No. 159. Montag, den 12. Juli 1841. = 


gor dem Herrn Oberlandesgerichts-Referendarius Jaquet Im Conferenz⸗Zimmer des 
Oberlandes⸗Gerichts zu melden und ſich als Erben zu legitimiren, widrigenfalls der 
Nachlaß des v. Blumberg als herrenloſes Gut dem Fiscus zugeſprochen werden 
"2 Marienwerder, den 29. März 1841. 5 a 

Königliches Pupillen⸗Kollegium. = 
#1. In dem Hypothekenbuche des dem Morian v. Lehwald Jezierski gehörigen 
im Berenter Landraths-Kreiſe gelegenen adlichen Guts Mefownica AS 212. Litt. 
B. finden ſich Abſchnitt 4. sub No. 2. 10,000 fl. Pr. an Brautſchatz und 
aub No. 3. 5000 fl. an Gegenvermächtniß aus der Inſcriptions⸗Acte des Jacob von 
Wyczecki, für deſſen Ehegattin Antonicg geborne von Pruszack ex decreto. vom 
29. December 1780. eingetragen. x é 

Alle Diejenigen, welche hinſichts beider Poſten als Erben der eingetragenen, 

am 18. April 1783 verſtorbenen Gläubigerin, als Ceſſionarien derſelben, oder ſonſt 
an deren Stelle getreten ſind, werden aufgefordert, ihre etwanigen Anſprüche aus 
beiden Forderungen an das Gut Rekownica Ve 212. Litt. B. in termino 

a den 25. September 11 Uhr, 5 
vor Herrn Referendarius Maul anzumelden. Die Aus bleibenden werden mit den 
Real⸗Anſprüchen, die fie aus beiden Forderungen etwa auf jenes Gut machen kön⸗ 
ten, präcludirt, und es wird ihnen dieſerhalb ein ewiges Stillſchweigen auferlegt 
werden. 5 5 
Marienwerder, den 10. Mai 1841. 5 

3 Civil-Cenat des Königl. Ober⸗Landes⸗Gerichts. : 

52, Nachdem von dem hiefigen Königlichen Lands und Stadtgericht über das 
Vermögen des Kaufmanns Joel Salomon Alexander der Concurs eröffnet worden, 
fo wird zugleich der offene Arreſt über daſſelbe hiemit vethänget, und allen und je⸗ 
den, welche von dem Gemeinſchuldner etwas an Gelde, Coden, Effekten oder Brief- 
ſchaften hinter fic) haben, hiemit angedeutet: demſelben nicht das Mindeſte davon 
zu bverabfolgen; vielmehr ſolches dem gedachten Stadtgericht förderſamſt getreulich 
anzuzeigen, und, jedoch mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte, in das gerichte 
liche Depoſitum abzulief an; widrigenfalls dieſelben zu gewärtigen haben : 

daß, wenn demohngeachtet dem Gemeinſchuldner etwas bezahlt, oder auge 

geantwortet werden follte, ſolches für nicht geſchehen geachtet, und zum 


Beſten der Maſſe anderweitig beigetrieben, im Fall aber der Inhaber ſol⸗ 


cher Gelder oder Sachen dieſelben verſchweigen oder zurückbehalten ſollte, 


x 5 Sa SEEN Be EEE, „„ 


oe 1424 „„ 
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er 0 außerdem ſeines daran bobenden Untenpfand- und oder Re 
für Herluftig erklärt werden ſoll. < 


Danzig, den 9. Juli 1841. 5 
Königl. Land⸗ und Stedtgeriht. 
5 = a > 4 
5 Getreidemarkt zu Danzig, 


vom 6. bis inel. 6. Juli 1841. 

t Aus dem , Die Laſt zu 60 Scheſſel, ſind 2475 Laften Getreide ian ; 
N upt zu Kauf geſtellt worden. Davon RE Laſten under 
kauft und 90 Laſten g gelpeiheit, FR en 


mann ES 8 1 
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Verbrauch] Tranſit. 
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U. Vom Rande: | El : ER | 
Se Bas ale err 96528 | Hofe, gr. 44 
d. Schſl. Sgr.. 73 | 38 a — kl. 25. 22 1 41 
Thorn find 9 9 vom 3. bis inel. 6. Juli 1841 und nad) Da beſtimmt: 
. 649 Laſt 5d Scheffel Weizen. 
eo 6 Laſt — Scheffel Erbſen. 
46908 Stück ſichtenes Rundholz. 
5982 Stück fichtene Balken. Be 
224 Stück eichne Balken. : 
3055 Stück eichne Bohlen. 
serial Schock eichne Stäbe. 
624 Stück Lerchenholz. f ER ER „ 
bock Danie. e eet „ 
ai Ole e, „„ BR ie oe Ina 
15 me Hie ie See) 5 
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Hierzu eine Extra-Beilage. es 


: ai a i - | = 
Extra⸗Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 


Niro. 159. Montag, den 12. Jull 1841. 


\ 
” 


= Dienſtag, den 13. Juli 1841, Vormittags 10 Uhr, werden die Mäkler 
Grundtmann und Richter im Hauſe Ankerſchmiedegaſſe No. 179. an den Meiſtbie⸗ 
tenden gegen baare Bezahlung in öffentlicher Auction verkaufen: : Oe ope 
Fahyancene Terrinen, Teller, runde und 
ovale Schuͤſſeln, Glockenſchuͤſſeln, Saucie⸗ 
ren, Saladieren, Fruchtkoͤrbe, Butterdoſen, 
Salzfaͤſſer, Thee⸗ und Mitchtöpfe, Taſſen, 
Waſchgeſchirre ꝛc., fo wie auch 
Porzellane Thee⸗ und Milchtoͤpfe, Spuͤl⸗ 


“= ſchaalen, Taſſen und andere Gegenſtände. 
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